
   
 

Sitzung Elternforumsvorstand 

 

Donnerstag, 10.09.2020, 19.30 Uhr 

 

Teilnehmende:  

Präsidium: Susanne Schärer, Nicole Frey  

Schulleitung / Lehrpersonen: Sabine Ziegler, Gianreto Stuppani, Susanne Zutter, 
Martin Würsch, Fabian Hürlimann 

Vorstandsmitglieder: Willi Gansner, Sonja Christen, Nicole Rechsteiner, Canan 
Wild, Nadia Vogel (Protokoll),  

Nicht anwesend: Regula Widmer, Jasmina Stancovic 

Der Vorstand ist beschlussfähig. 

 

Traktanden: 
 

1. Begrüssung 
Durch Sabine, erste virtuelle Sitzung  
 
 

2. Abnahme Protokoll vom 10.06.2020 
Ist angenommen 
 
 

3. Durchführung Elternabend 
Nicole Rechsteiner: möchte einen virtuellen Elternabend durchführen, weil die Pande-
mie wohl noch länger anhält und man damit leben muss. Mit der Technik kommen die 
Kids mittlerweile gut klar und in jeder Familie ist eigentlich Erfahrung bzgl. virtueller 
Sitzungen da. Referenten könnten sich allenfalls sogar die Anreise sparen und von zu 
Hause aus referieren.  
Nicole Frey: bringt ein, dass die Organisation eine Herausforderung ist und einige 
Punkte noch zu klären sind. Wie wird eingeladen? Wie funktioniert das Login für die 
Eltern? Wer führt durch den Anlass und wie? Gibt es geteilte Foren?  
 
Die Gruppe diskutiert die verschiedenen Möglichkeiten des virtuellen Elternabends, 
die Idee wird gut aufgenommen; folgendes Vorgehen scheint der Mehrheit dann am 
sinnvollsten: 
 
Die Einleitung und die Referate finden nacheinander in der Schule statt und werden 
per Zoom übertragen. Es werden die beiden Fachreferate ausgewählt, für die Refe-
renten/Innen schon zugesagt haben. 
 

• Einleitung: Martin Graf (ehem. Schulsozialarbeiter im Ligi); er stellt den Prä-
ventionsfahrplan der Schule Liguster dar (Dauer rund 30 min) 



   
 

• Fachreferat 1: Jugenddepression (Kornelia Gillhof) 15 min, dann Input durch 
Fachlehrperson zum Thema (Fabian Hürlimann würde das machen), zuletzt 
wenige Minuten für Fragen aus dem Publikum 

• Fachreferat 2: Gewaltprävention (Fr. Teuscher) 15 min, dann Input durch Fach-
lehrperson (Sabine sucht jemanden) zuletzt wenige Minuten für Fragen aus 
dem Publikum [-> Nicole R fragt Frau Teuscher, ob sie einverstanden wäre, 
den Vortrag virtuell zu halten] 

• Der Anlass soll durch eine Vertretung des Elternforumsvorstands moderiert  
werden (NV würde das machen) 

 
Über weitere Themen, die eigentlich auch hätten abgedeckt werden sollen (Schulden-
prävention (Herr Mägerle) und Suchtprävention (Referent noch offen) soll nicht refe-
riert werden, weil der Anlass sonst zu lang (Referate nacheinander) oder zu komplex 
(parallele Referate) würde. Da es unser erster Anlass dieser Art ist, möchte die Mehr-
heit der Anwesenden es möglichst einfach halten. 
 
Die Idee, die Veranstaltung als Video aufzuzeichnen und ins Netz zu stellen wird auf-
grund von Sorgen bzgl. Copyright verworfen.  
 
Datum der Durchführung bleibt der 19. November 2020 
 
Einladung: Regula Widmer hat sich bereit erklärt, die Einladung mit Hilfe der beste-
henden Vorlage zu erstellen (Danke!). Die Einladung wird per E-Mail an alle Eltern / 
Erziehungsberechtigen geschickt, ein Link zum Zoom Meeting kommt kurz vor dem 
Event per separatem E-Mail. 
 
 

4. Wahl / Vollversammlung:  
Der Elternabend ist auch der Anlass, an dem der Vorstand des Elternforums mit Prä-
sidium von allen anwesenden Eltern gewählt bzw. bestätigt wird. Es stellt sich die 
Frage, wie und ob diese Wahl auch in Zeiten von Covid 19 durchgeführt werden 
muss. Susanne Schärer fragt bei der Kreisschulpflege Glattal nach, wie dies von 
rechtlicher Seite her aussieht. 
 
 

5. Flüsterübersetzung:  
Während der Elternabende (und sonstigen ähnlichen Anlässen) stehen für fremdspra-
chige Erziehungsberechtigte SimultanübersetzerInnen zur Verfügung. Diese bringen 
durch die flüsternden / murmelnden Übersetzungen eine gewisse Unruhe in die An-
lässe. Es wurde in früheren Sitzungen besprochen, dass mit geeigneten Headsets 
eine Verbesserung der Situation erreicht werden könnte. Es müsste an geeigneter 
Stelle (Kreisschulpflege) eine entsprechende Eingabe gemacht werden. Für den Mo-
ment ist das Thema aufgrund von Covid nicht prioritär, soll aber pendent gehalten 
werden. 
 
Simultanübersetzungen während virtuellen Anlässen (wie dem Elternabend) per Tele-
fon seien laut Sabine zu teuer, andere Lösungen (zweites Zoom nur mit Ton und der 
Übersetzung) sind für den Moment zu kompliziert.  
 
 



   
 

6. Eltern-ABC:  
Müsste noch von einer Lehrperson gegengelesen werden, damit keine groben Fehler 
drin sind, wenn es aufs Netz geht: Martin Würsch stellt sich hierfür zur Verfügung. 
 
 

7. Elternmitwirkung Kreisschulpflege: 
Nächstes Treffen ist im November 2020; Willi nimmt an, dass es stattfinden wird, er 
wird wieder hingehen und auch das Flüsterheadset Anliegen dort einbringen. Es wäre 
schön, wenn sich noch eine zweite Person finden würde, damit Willi nicht alleine ge-
hen muss – er stellt aber klar, dass er damit kein Problem hat.  
 
 

8. Information durch die Schulleitung :  
Die Stelle der Schulsozialarbeit ist mit Antonella Lacalamita neu besetzt worden. 
Es gibt neu auch ein Schulsekretariat, die Sekretärin heissst Seraina Zöllig.   
Wegen Covid müssen neu alle Lehrpersonen Masken tragen. Elternkontakte sind 
ziemlich eingeschränkt, das gleiche gilt für Ausflüge und Exkursionen. 
 
 

9. Diverses: 
• Susanne Schärer fragt ob die Berufswahlwoche nicht besser am Ende der 2. 

Sek statt anfangs der dritten Sek durchgeführt werden sollte. Tipps zum 
Schnuppern, Fotis machen etc. sollte vor den Sommerferien noch durchgeführt 
werden. Sabine Ziegler legt dar, dass die Thematik laufend evaluiert wird, und 
auch dieses Thema angeschaut wird. Auch die Berufswahlkoordinatorin sieht 
Bedarf und kann sich eine Anpassung vorstellen (es existiert eine entspre-
chende Arbeitsgruppe). 

 

• Nicole Rechsteiner informiert, dass es Eltern stört, dass ihre Kinder in den letz-
ten zwei Primarklassen Tablets genutzt und viel damit gelernt haben, und nun 
keine mehr zur Verfügung gestellt bekommen. Dies sei schade und unver-
ständlich, denn es wurde viel investiert, nun geht alles Gelernte wieder verges-
sen. Das Zurück zu Papier und Bleistift sei schade. Es wird die Frage gestellt, 
ob man diesbezüglich nichts machen kann (Petition Eltern an Stadtrat, Unter-
schriftensammlung und Übergabe an P. Leutenegger). 

 
Sabine erklärt das Projekt «bring your own device, byod», es sei aber viel 
Rechtliches noch ungeklärt; eine Kickoff-Veranstaltung findet im Oktober statt.  
Da dies ein politisches Anliegen ist, müssten wir jemanden finden, der das 
Thema in den Gemeinderat bringt. Die Schulpflege könnte den Link machen, 
mögliche Ansprechpartner wären allenfalls: Samuel Boller, Evelin Angermeier. 
 
Das Thema soll für die nächste Sitzung (nach dem Kickoff-Meeting) traktan-
diert werden, allenfalls die Eltern dazu holen, die das Thema eingebracht ha-
ben. 
 

• Nadia Vogel berichtet, dass die Schulsozialarbeiterin Antonella Lacalamita 
gerne einmal zu einer Elternforumssitzung dazukommen würde zwecks Ken-
nenlernen. Wir werden sie für die Januarsitzung einladen (Nadia Vogel macht 
das). 



   
 

10. Nächste Sitzungen  

Elternabend: 19. November  

Donnerstag, 28. Januar 2021 

Donnerstag, 22. April 2021 

Donnerstag, 24. Juni: Sitzung mit Grillieren 

 

 

Für das Protokoll:  
Nadia Vogel 

Überarbeitung: Nicole Frey, Susanne Schärer, Sabine Ziegler 

 

 


